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Pressemitteilung 
Paradigmenwechsel – Roma als Mitstreiter für Demokratie 

 

 
Düsseldorf, den 19.01.2025 

 
„Wir Roma wissen, was wir an der Demokratie in unserem Land haben. Deshalb reihen wir uns 
ein in die politischen und gesellschaftlichen Kräfte, die sie schützen und weiterentwickeln wol-
len.“ Das war die zentrale Botschaft der Ansprache von Sami Dzemailovski, Vorsitzender von 
Carmen e.V. anlässlich des Neujahrempfangs am 17.1.2025 im Projektbüro in Düsseldorf. Zu-
nächst jedoch dankte er den zahlreichen Gästen, darunter der Honorarkonsul von Nordmaze-
donien Holger-Michael Arndt und die Düsseldorfer Bezirksbürgermeisterin Annette Klinke da-
für, Carmen e.V. mit ihrer Teilnahme zu beehren. 

 

 
Bezirksbürgermeisterin Annette Klinke, Honorarkonsul von Nordmaze-
donien Holger-Michael Arndt, Sami Dzemailovski          Foto: P. Rummel 

„Unser neues Projekt Roma gestalten mit 
zeichnet einen Paradigmenwechsel unserer 
Arbeit,“ erläuterte er. „Wir sind Einwohner 
und Bürger dieses Landes. Damit haben wir 
nicht nur das Recht, sondern die Pflicht, uns 
gesellschaftlich und politisch einzubringen.“ 
„Das gilt umso mehr, als unser Land, unsere 
Demokratie, die uns Schutz bietet, bedroht 

wird von radikalen, rechtsgerichteten Kräf-
ten, die das Gebot der Unverletzlichkeit der 
Menschenwürde verachten, die menschen-
feindliche Ziele verfolgen. Da wäre es eine 

schlimme Unterlassung, wenn wir uns nicht einbringen würden!“ rief er unter dem Beifall der 
Anwesenden aus. Klinke begrüßte die neue Zielsetzung. „Es ist besser selbst die Initiative zu 
ergreifen, als nur von anderen etwas einzufordern,“ betonte sie. Mit dem neuen Projekt kann 
Carmen e.V. erneut auf eine mehrjährige Förderung seiner Arbeit bauen. In 2025 steht vor 
allem die Mobilisierung der Roma-Community zur Teilnahme an den bevorstehenden Wahlen 
und die weitere Teilhabe an politischen Prozessen auch danach im Mittelpunkt der Arbeit.   
 
Das Projekt „Roma gestalten mit“ wird vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ und der Landeszentrale 
für politische Bildung NRW gefördert. 
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